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Igls – Bei den Rodel-Staats-
meisterschaften in Igls si-
cherte sich gestern bei den
Herren Wolfgang Kindl („Es
war mein Anspruch zu ge-
winnen“) den Titel vor Nico
und David Gleirscher. Bei
den Damen siegte die Ober-
österreicherin Birgit Platzer
vor Lisa Schulte und Han-

nah Prock (beide Tirol). Bei
den Doppelsitzern setzten
sich Thomas Steu und Lo-
renz Koller, die auch ihrWM-
Ticket wie Kindl und Rein-
hard Egger bereits fix haben,
durch. Gleichzeitig wurden
auch die Tiroler Meistertitel
an Kindl, Schulte und Gatt/
Schöpf vergeben. (TT)

Wolfgang Kindl holte sich bei den Staatsmeisterschaften in Igls Selbst-
vertrauen für die kommenden Aufgaben. Foto: gepa

Staatsmeistertitel an Kindl,
Platzer und Steu/Koller

Kurzmeldungen

Ein Tscheche für
die Silzer Bullen

Bayern gewannen
vor Tiroler Teams

Biathlon-Action
in Hochfilzen

Silz – Noch bevor Silz ges-
tern in der Eliteliga bei Zirl
gastierte, gaben die Ober-
länder eine Neuverpflich-
tung bekannt: Der Tsche-
che Dominik Raska soll
die Offensive verstärken.
Der 20-Jährige, der aus der
Kaderschmiede von Ostra-
va stammt, zeigte vergan-
gene Saison in der tsche-
chischen U20-Liga mit 38
Punkten in 43 Spielen auf.
Beim Einstand traf Raska
prompt, seine Silzer ver-
loren gegen Zirl am Ende
trotzdem mit 5:9. Wattens
behielt indes beim Aus-
wärtsspiel in Kundl mit 4:2
die Oberhand. (TT)

Innsbruck – Beim UPC Ti-
rol Cup wurden gestern die
Sieger der Altersklasse U13
ermittelt. Dabei hatten die
Nachwuchskicker des SV
Planegg-Krailling das bes-
te Ende für sich. Die Bay-
ern verwiesen die Lokal-
matadore auf die Plätze:
Auf Rang zwei landeten die
Junioren des FC Wacker,
Dritter wurde die Innsbru-
cker Union, die sich in der
Verlängerung gegen die
Alterskollegen aus Telfs
durchsetzte. (TT)

Hochfilzen – In Hochfilzen
steht morgen wieder ein-
mal alles im Zeichen des
Biathlon-Sports: Um 10
Uhr wird die österreichi-
sche Meisterschaft im Su-
pereinzel ausgetragen, um
13 Uhr erfolgt dann der
Startschuss für den Tirol
Milch Cup. (TT)

Samstag, 29. Dezember:
Fußball: UPC Nachwuchscup:
U14 (ab 9 Uhr, Hötting West).
Rodeln: Österreichische und
Tiroler Meisterschaften in Igls,
Nachwuchs (ab 9 Uhr).
Naturbahnrodeln: ÖM in Umhau-
sen (ab 9.30 Uhr).
Eishockey: Eliteliga: Hohenems
– Kufstein (19 Uhr). Landesliga:
Vomp – Silz II (17.30 Uhr), Ehr-
wald/Imst – Kundl II (19.30 Uhr),
Götzens – Weerberg (19 Uhr).
Volleyball: Deutsche Bundesliga:
Düren – Alpenvolleys (19.30 Uhr).
Ski alpin: Tiwag-Cup in Fiss (10
Uhr); Stefanilauf Nacht Race (18
Uhr, Stanzach).
Stocksport: Tiroler Landesmeister-
schaft Herren Oberliga (ab 7.45

Uhr, Kundl).
Eisschnelllauf: Allround-ÖM in
Innsbruck (10.30 Uhr).

Sonntag, 30. Dezember:
Fußball: UPC Nachwuchscup:
U15 (ab 9 Uhr, Hötting West).•
Eishockey: Erste Bank Eishockey
Liga: Bozen – HCI (17 Uhr); AHL:
Kitzbühel – Lustenau (20 Uhr,
Sportpark Kitzbühel); Landesliga:
Kufstein II – Mils (17.30 Uhr).
Biathlon: Österreichische Meister-
schaft Supereinzel und Tirol Milch
Cup (ab 10 Uhr, Hochfilzen).
Stocksport: Tiroler Landesmeis-
terschaft Jugend U16 (ab 8.30
Uhr); Tiroler Landesmeisterschaft
Junioren U23 (ab 13 Uhr, beide
Aurach bei Kitzbühel).

Termine für das Wochenende

Tiwag-Cup startet
in die neue Saison
Fiss – Mit den Rennen
in Fiss beginnt heute (10
Uhr) die neue Saison des
Tiwag-Cups. Die Zusam-
menführung von Tirol Cup
und Masters Cup zum TI-
WAG Alpine Ski Cup habe
sich vergangenes Jahr laut
den Koordinatoren Lukas
Schranz und Hannes Lint-
ner bewährt. Wie zuletzt
werden pro Station wieder
zwei Riesenslaloms in der
Rennklasse (U18 bis AK II)
und der Mastersklasse (AK
I bis AK VI) durchgeführt.
Insgesamt warten sechs
Stationen. (TT)

Titelkampf der
Eisschnellläufer
Innsbruck – Auf dem Frei-
lufteisring der Olympia-
world Innsbruck steigen
heute (10.30 Uhr) die ös-
terreichischen Allround-
Staatsmeisterschaften der
Eisschnellläufer. (TT)

Haie nahmen die
Bulldoggen an die Leine

Von Tobias Waidhofer

Innsbruck – Nicht nur ein-
mal hatte der HC Innsbruck
im Laufe der Saison eine An-
fangsphase verschlafen. Ges-
tern gegen Dornbirn waren es
aber die Tiroler, die vor 2300
Zuschauern einen Blitzstart
erwischten: Nach 42 Sekun-
den führte die Pallin-Truppe
mit 1:0, weil Daniel Wachter
einen idealen Querpass ge-
spielt und John Lammers sich
als eiskalter Torjäger präsen-
tiert hatte. Auch in der Folge
behielten die Haie den Fuß am
Gas: Tyler Spurgeon sollte bei-
nahe das 2:0 gelingen (4. ).

Erst Mitte des ersten Spiel-
abschnitts kamen die Vorarl-
berger besser ins Spiel, nach
elf Minuten musste Luka
Gracnar erstmals eingreifen.
Die beste Chance hatten die
Bulldoggen nach 19 Minuten,
doch wieder war der Slowene
gegen Magnan zur Stelle.

Und weil die Haie Blut ge-
leckt hatten, fabrizierten die
Innsbrucker in Drittel zwei
den nächsten Blitzstart: Nach
Zuspiel von Andrew Clark traf
Andrew Yogan zum 2:0 (22.).
Wie schon gegen Salzburg
wusste auch die Tiroler De-
fensive zu überzeugen. Vorne
klappte es ebenfalls: Ondrej
Sedivy besorgte das 3:0 (27.).

Doch nach einem Lamou-
reux-Fehler gelang Trotter in
der 34. Minute der 3:1-An-
schlusstreffer. Dann gab es
Aufregung, weil Philipp Lind-
ner einen harten Bandencheck
von Dominic Haberl kassierte
– das Blut floss und die Eis-
meister mussten zur Reini-
gung ausrücken, für das Foul

kassierte der Vorarlberger vier
Strafminuten. Und Lindner
machte seinem Gegenspie-
ler mit eindeutiger Geste klar,
dass man sich – wie sprich-
wörtlich im Leben – auch am
Eis immer zweimal sieht.

Zur Abwechslung gab es in
Abschnitt drei keinen Haie-
Blitzstart zu vermelden. Im
Gegenteil: Die Pallin-Truppe
ließ ein weiteres Powerplay un-
genützt verstreichen. Doch der
Vierfach-Torschütze vom Salz-
burg-Spiel, Mario Lamoureux,
machte den Sack mit zwei wei-
teren Treffern (51., 60.) zu. Der
HCI bleibt Zehnter, hat aber
nach Punkten mit Dornbirn
gleichgezogen. Schon mor-
gen wartet das nächste Derby
– diesmal in Bozen.

Der HCI gewann auch das zweite Westderby: Dem 5:3 gegen Salzburg
ließen die Tiroler gestern einen 5:1-Sieg gegen Dornbirn folgen.

Emotionen eines Derbys: John Lammers und Daniel Wachter jubelten über die 1:0-Führung, Nationalspieler Phi-
lipp Lindner holte sich bei einem harten Check ein Cut ab und zeigte deutlich, was er davon hielt. Foto: gepa

Von Daniel Suckert

Innsbruck – „Eine tolle Sa-
che“, freute sich Raiders-
Nachwuchschef Florian Grein
gestern gleich nach dem Auf-
stehen über die Neuigkeiten
aus Texas: Sein ehemaliger
Schützling Christoph Hen-
le gewann mit den Baylor

Bears den Texas Bowl gegen
die Vanderbilt Commodores
mit 45:38. Und das vor 51.000
Zuschauern. Der 19-Jährige
steuerte im Finale in Houston
zwei gefangene Pässe bei.

Dass der Tightend gleich in
seinem ersten Jahr so durch-
startet, erfreute Grein beson-
ders: „Man darf nicht verges-

sen, dass normalerweise das
erste Jahr der Eingewöhnung
dient. Christoph war aber
gleich Starter. Das tut dem ge-
samten Tiroler Football gut.“

Die jungen heimischen
Footballer haben mit Henle
ein Vorbild, das auf Anhieb
auf höchstem College-Niveau
(NCAA Division I) brillieren
konnte. Und so wie Grein den
Lokalhelden kennt, „wird ihn
das Ganze noch etwas mehr
anspornen, um in den kom-
menden Jahren noch eins
draufzulegen“.

Tirols Football-Legende
hofft, dass Henle die football-
freie Zeit gleich für das Vor-
bereitungstraining nützt. Die
Gefahr, dass ihm der Erfolg zu
Kopf steigen könnte, besteht
nicht. Beim Gespräch mit der
TT Anfang November betonte
Henle: „Ich bin allen, die mir
das ermöglicht haben, ein-
fach nur dankbar.“

Detail am Rande: Mit Va-
lentin Senn und Thomas Aro-
nokhale stehen die nächsten
beiden Raiders-Athleten kurz
davor, ihr College-Glück im
Land der unbegrenzten Mög-
lichkeiten zu suchen.

51.000 Zuschauer
und der erste Titel

Lief gleich in seinem ersten Jahr auf dem College ins Rampenlicht: Chris-
toph Henle (r.) darf sich über den ersten Titel freuen. Foto: Baylor University

Hypos Halaba (l.) will in Düren wie-
der lautstark jubeln. Foto: Forcher

Zurück in
die Spur des

Erfolgs
Innsbruck – Noch einmal
im alten Jahr greifen die Vol-
leyballer von den Hypo Tirol
Alpenvolleys am glänzenden
Parkett an: Heute in Düren
(19.30 Uhr, Stream sporttotal.
tv) wollen die Dunkelblau-
en die erste und bisher ein-
zige Niederlage der Saison,
in Frankfurt am Abend vor
Weihnachten, wieder verges-
sen machen. Das wird aber
kein leichtes Unterfangen
für den Tabellenführer der
deutschen Liga – schließlich
wartet in Düren mit dem Chi-
lenen Sebastian Gevert der
unangefochtene Topscorer
(160 Punkte) der Liga. (suki)

1. Vienna 32 105:87 62
2. Graz 32 121:88 59
3. KAC 31 94:75 57
4. Salzburg 31 127:91 56
5. Bozen 32 92:77 56
6. Fehervar 32 116:11352
7. Linz 32 98:94 50
8. Znojmo 32 114:11447
9. Dornbirn 32 90:97 43

10. HC IBK 32 112:125 43
11. Villach 32 74:115 24
12. Zagreb 30 65:132 21

32. Runde:
HC IBK – Dornbirn 5:1 (1:0, 2:1, 2:0)
2300 Zuschauer. Tore: Lammers (1.),
Yogan (22.), Sedivy (27.), Lamoureux
(51., 60.) bzw. Trotter (34.).
Weiters:

Erste Bank Eishockey Liga
Fehervar – Vienna 5:2 (0:0, 2:0, 3:2)
Tore: Kuralt (36.), Sille (39.), Erdely
(44.), Sarauer (47., 60./EN) bzw.
DeSousa (53.), Vause (58./PP).
KAC – Villach 1:0 (0:0, 1:0, 0:0)
Tor: Wahl (31./PP).
Salzburg – Bozen 4:2 (1:0, 1:1, 2:1)
Tore: Harris (9.), Huber (24., 58.), Hein-
rich (55.) bzw. Bernard (31.), Frank (60.).
Linz – Znojmo 2:6 (1:1, 1:3, 0:2)
Tore: Matzka (16.), Kapstad (24./PP)
bzw. McPherson (7., 51.), Kujawinski
(25.), Kalus (35.), Luciani (40.),
Nemec (47.).
Zagreb – Graz 0:9 (0:4, 0:4, 0:1)
Tore: Kainz (7.), Weihager (10., 38.), Ha-
milton (15.), Garbowsky (19., 35.), Loney
(25.), Caito (39.), Zusevics (54.).
Nächstes Haie-Match, Sonntag:
Bozen – HC IBK 17.00


